
 Gemäß der bisherigen Beratungen und Beschlüsse im Unterausschuss 
Haushaltskonsolidierung und im Haupt- und Finanzausschuss wird die 
Reduzierung des kalkulierten Defizits in Produkt 04-07-01 (Bürgerhäuser) für die 
Jahre ab 2017 in der Haushaltsplanung beibehalten. 

 Die Verwaltung wird beauftragt, mit den vor Ort tätigen Vereinen und Institutionen 
sowie der Pächterin Gespräche zu führen, ob durch ein anderes Betreibermodell 
o.ä. die genannte Aufwandsreduzierung auf anderem Wege als durch die 
Beendigung der Bürgerhausnutzung in ihrer derzeitigen Form annähernd erreicht 
werden kann. Kommt die Verwaltung zu einem positiven Prüfergebnis, berichtet 
sie den zuständigen Ratsgremien. 

 Kommt die Verwaltung zu dem Ergebnis, dass dies nicht zu erreichen ist, erstellt 
sie gemäß der bisherigen Beschlüsse im Unterausschuss 
Haushaltskonsolidierung am 12.01.2016 und im Haupt- und Finanzausschuss am 
19.01.2016 Pläne und Kalkulationen für eine alternative Nutzung der Immobilie, 
insbesondere zur Kinderbetreuung oder Wohnungsnutzung. 

 Es wird festgestellt, dass die Nutzungen Schießstand und Jugendtreff in Buisdorf 
unabhängig von der Zukunft der Bürgerhausnutzung erhalten bleiben sollen. 

 


